




Dieser Kalender ist nichts für Stille-Nacht-Fans, sondern für echte
Waidmänner (und solche, die’s gern wären) – mit Humor,
Zielabweichung und einem Hang zur Selbstironie.

24 Tage lang bekommst du Rätsel, Witze, Klugscheißerei und
feinsten Jagdunsinn serviert – frisch aus dem Revier des
Wahnsinns.

Egal ob auf dem Hochsitz, vorm Kamin, beim Warten auf Wild
oder – ja, meinetwegen – auch mal auf dem Klo: 
Dieses Buch passt in jede Jagdpause und trifft meist mitten ins
Zwerchfell.
Neben Lachsalven gibt’s Denkstoff für alle, die nicht nur schießen,
sondern auch zielen wollen – auf Spaß, Erkenntnis und die
nächste Pointe. Für zwischendurch, zwischendrin oder
zwischendurchgewollt – du wirst dich wundern, wie viel man über
sich (und andere Jäger) lernt, wenn man mal einen Kalauer lang
innehält.

Denn wer hier nicht lacht, hat vermutlich schon entladen – oder
den Sicherungshebel auf „Ernst“ gestellt.
Viel Spaß beim Durchladen – und fröhliches Knallen im Advent!

ADVENT, ADVENT ...
... HIER KNALLT’S DEZENT!



ANLEITUNG

Beim Wortgitter hast du die Lizenz zum Stöbern: Zwischen harmlosen
Buchstabenreihen haben sich jagdlich relevante Begriffe versteckt – so
gut getarnt wie ein Reh im Wald. Ob waagrecht, senkrecht, schräg oder
rückwärts wie ein durchgefrorener Dackel – deine Aufgabe ist es, die
Wörter zu finden, bevor sie wieder aus dem Revier verschwinden.
Hinweis: Umlaute werden als AE, OE und UE umgeschrieben.

Hirschworträtsel (Kreuzworträtsel)
Hier kreuzt sich nicht nur Wild, sondern auch dein Wissen!
Fülle die Felder mit jagdlichen Begriffen – quer, längs und manchmal
geistig um die Ecke. Wer alles richtig hat, bekommt zwar kein Geweih,
aber immerhin ein breites Grinsen.

Revier-Rechnen (Sudoku)
Zahlenjagd mal ohne Schusswaffe!
Fülle die Felder so, dass jede Zahl genau einmal pro Reihe, Spalte und
Kasten vorkommt. Welche Zahlen dabei verwendet werden, richtet sich
nach der Größe des Sudokus (1-9, 1-12, etc.). Logik statt Lauf, aber keine
Sorge: Auch ohne Wildkontakt darfst du dich hier als Schlaubock fühlen.

WILDES DURCHEINANDER (ANAGRAMM)
Hier hat jemand die Buchstaben durchs Revier gejagt – jetzt liegt alles
kreuz und quer! Deine Aufgabe: Bring das wilde Durcheinander wieder in
Form und finde den gesuchten Begriff. 

Wild auf Wörter (Wortsuchrätsel)



Hier wird nicht geschossen, sondern geschätzt, gewusst oder geraten –
ganz wie beim Einschätzen der Schussentfernung im Nebel.
Ob Jägerwissen, Revierlogik oder unnütze Fakten: Nur wer mitdenkt, trifft
ins Schwarze. Und wer danebenliegt – keine Sorge, passiert selbst dem
besten Schützen (ständig).

Waidvers (Reimrätsel)
Hier reimt sich Jagd auf Taktgefühl – fast.
Du bekommst einen kleinen Reim vorgesetzt, doch das letzte Wort
fehlt…
Finde den passenden Reim und zeig, dass du nicht nur zielen, sondern
auch dichten kannst. Lyrik aus dem Revier – Goethe hätte den
Jagdschein gemacht!

Waid-Denker (Logikrätsel)
Hier wird gepirscht – durch den Kopf!
Nutze deinen Verstand wie ein Zielfernrohr: ruhig, präzise, logisch.
Denn nur wer clever kombiniert, löst das Rätsel und geht als schlauer
Waidmann vom Platz. Schuss ins Blaue? Gilt hier nicht.

Weg zum Hochsitz (Labyrinth)
Du willst zur Kanzel, aber der Wald hat andere Pläne.
Finde den richtigen Pfad durch das Labyrinth – ohne dich zu verlaufen wie
ein Jungjäger beim ersten Ansitz.
Und denk dran: Nicht jeder Weg führt nach oben!

Revierquiz (Quizfragen)



... VOR DEM ERSTEN SCHUSS:

Dieser Kalender ist für alle,
die lieber kalte Füße auf der Kanzel haben
als warme Hausschuhe vorm Fernseher.
Für alle,
die dem Knacken im Unterholz
mehr abgewinnen als
dem Lärm einer Einkaufspassage
Und für alle, die wissen:

NICHTS GESEHEN, 
NICHTS GESCHOSSEN –
ABER KOMPLETT 
ENTSCHLEUNIGT.

Und weil zwischen kalten Füßen, stillen
Kanzeln und großen Erwartungen auch ein
bisschen innerer Beistand nicht schadet:
Hier ein Gebet für alle, die mehr Vertrauen in
ihren Anschlag als in Eingebung haben.



KANZELGEBET

Waidmann unser auf der Kanzel,
geheiligt sei dein Anblick.

Dein Bock komme, dein Schuss
geschehe,

wie im Morgengrauen, 
so auch bei Nebel.

Unser tägliches Ansprechen gib’
uns heute

und vergib’ uns unser Knacken,
wie auch wir vergeben dem Wind,

der unser Wild vergrämt hat.
Und führe uns nicht in Versuchung,
den Schuss des Nachbarn als Glück

zu bezeichnen,
sondern erlöse uns vom Leerlauf.

Denn dein ist die Ruhe,
und die Sicht,

und das saubere Abkommen –
in Ewigkeit.

Waidmannsheil.
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DIE HÄLFTE MEINER
AUSRÜSTUNG HAB

ICH NICHT
GEBRAUCHT.

 DIE ANDERE HÄLFTE
HAB ICH NICHT

GEFUNDEN.



WILD AUF WÖRTER  



JAGDAUSRÜSTUNG
für alles gerüstet, außer Erfolg

Thermoskanne:
gefüllt, idealerweise mit Kaffee – nicht mit Hoffnung.
Ohne Koffein kein Wild, keine Geduld und vor allem
kein freundlicher Gesprächston auf der Kanzel. Wer
jemals versucht hat, vor Sonnenaufgang nüchtern ein
Wildschwein zu beobachten, weiß: Das wahre Kaliber
ist 1,5 Liter heiß.

Multitool:
mit 37 Funktionen – von denen du 36 nie benutzen
wirst:
Aber hey, du könntest theoretisch jederzeit ein Reh
operieren, eine Kanzel zusammenschrauben oder ein 5-
Gänge-Menü kochen – falls du endlich mal was triffst.
Und zur Not kratzt du dir damit den Matsch aus dem
Stiefel.

Unerschütterliches Selbstbewusstsein:
auch ohne Beute: wenn du nach 6 Stunden im
Nieselregen, 0 Sichtungen und 3 erfrorenen Zehen vom
Ansitz steigst, brauchst du vor allem eins: Die Fähigkeit,
glaubwürdig zu sagen: „War heute einfach nix los, aber
schöne Stimmung.“
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